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Erstellung eines Landschaftswasserhaushaltsmodells für die Bergtheimer Mulde 

nördlich von Würzburg  

Die Bergtheimer Mulde im östlichen Maindreieck ist eine der trockensten Regionen 

Deutschlands. Aufgrund der hier vorherrschenden wertvollen Böden wird dieses Ge-

biet trotz der geringen Niederschläge landwirtschaftlich intensiv genutzt. Besonders 

die Flächen für den Feldgemüsebau sind in den letzten Jahren stark angewachsen. 

Wo der Niederschlag für den Anbau von Sonderkulturen zu gering ist, wird der Was-

serbedarf häufig durch Wasserentnahmen aus Bewässerungsbrunnen gedeckt. Ziel 

war, mittels eines gekoppelten Landschaftswasserhaushaltsmodells (ArcEGMO-

PSCN und FEFLOW) die Grundwasserentnahmen unter besonderer Berücksichtigung 

der Auswirkungen auf den natürlichen Wasserhaushalt zu optimieren und die Modell-

ergebnisse als Grundlage für die Auswahl und Bewertung zukünftiger Brunnenstand-

orte zu nutzen.  

  

Links: Grundwasserstände im 3D-Grundwassermodell, Rechts: Änderung der 
Grundwasserflurabstände bei Bewässerung mit den genehmigten Mengen (Szenario B2) im 
Vergleich zum Szenario B1 (keine Entnahmen und Bewässerung), Periode 2010-2019 

 

Die Modellkalibrierung und -validierung erfolgte für den Zeitraum 2005-2019 anhand 

von Messreihen an Grundwassermessstellen, Brunnen und dem Pleichachpegel in 

Würzburg. Nach einer Sensitivitätsanalyse hinsichtlich der Eingangsgrößen Nieder-

schlag, Temperatur, Grundwasserentnahmen und des Anteils bewässerter Flächen an 

der gesamten Ackerfläche wurden der Einfluss folgender Szenarien auf den Gebiets-

wasserhaushalt untersucht: 

B1 Keine Beregnung und Grundwasserentnahmen, 

B2 Beregnung und Grundwasserentnahmen wie genehmigt, 

WS1 Trockenjahre, 

WS2 Nassjahre. 

Die Ergebnisse zeigen, dass mit dem Modell mögliche Entwicklungen des Klimas und 

der Landnutzung erfasst und deren Folgen auf den Landschaftswasserhaushalt abge-

bildet werden können. So lassen sich auch Vorschläge zur Optimierung des Betriebs 

vorhandener Brunnen ableiten. 
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▪ Modellgebiet  213 km² 
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▪ Gebietstypische Fruchtfolgen 

Leistungsumfang: 

▪ Erstellung des gekoppelten NA-

GW-Modells 

▪ Modellvalidierung 

▪ Szenariosimulationen (Klima 

und Bewässerung) 
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